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Haag, den  02. Juni 2013 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Haselnussanbauer, 

 

der Verkauf der Ernte 2013 läuft gut, könnte für alle ein gutes Jahr werden! 

Nach drei Jahren haben wir uns am Markt einen guten Namen erkämpft. 
Wenn wir von einem Ernteertrag für 2013 aus dem Durchschnitt der letzen zwei Jahre ausgehen 

haben wir bereits jetzt alles bis auf die letzte Nuss verkauft. Wir könnten bis zum Doppelten des 

durchschnittlichen Ertrags ausliefern. 

Es ist sogar so, dass wir Kunden bis nach der Ernte vertrösten müssen ob von der Ernte noch etwas 

übrig wäre. Es sind bereits die ersten Gespräche über die Ernte 2014 im Gange. 

Der Auszahlungspreis für die Landwirte könnte sich zum Teil auch sehr verbessern: 

 bei Bio-Anbau (grösser 18mm) - können wir voraussichtlich den Preis stabil halten 

 bei konventionellem Anbau - könnten wir eine Steigerung von ca. 10% erreichen 
 (kleiner 18mm) 

bei konventionellem Anbau - könnten wir sogar eine Steigerung von ca. 30%  
(grösser 18mm)     erreichen 

Da die Ernte noch nicht eingefahren ist, ist dies natürlich alles noch mit Vorsicht zu betrachten – 

aber es könnte sich heuer für die Anbauer lohnen. 

Ein weiteres (leidiges) Thema ist die Nichtbelieferung einiger Anbauer an die 

Erzeugerorganisation: 

Lt. Vereinssatzung und Deutscher Verordnung für Erzeugerorganisation sind die Anbauer 
verpflichtet mindestens 80% der Ernte an die EO anzuliefern.  
Um Vereinsausschlüsse zu vermeiden haben wir auf der letzten Vorstands- / Beiratssitzung 
beschlossen dass: 
Vereinsmitglieder die nicht an die EO liefern einen Obolus aus Ihrer geernteten Menge an die EO 
abführen. Dies wird ein Betrag von ca. 0,20€ pro kg sein – diese Summe wird auf die  
angelieferte Menge der anderen Anbauer umgelegt und komplett ausbezahlt. 
Sollten Vereinsmitglieder weder  liefern noch bereit sein für die anderen Anbauer  

diesen Obolus zuzahlen, wird ein Vereinsausschluss fast nicht mehr zu vermeiden sein. 

 

 

 

mailto:neumayer@eo-haselnuss.de


Vorankündigung: 

1. Die nächste Mitgliederversammlung wird am Freitag, den 23. August 2013 im Cafe 

Westermeier sein. 

Ein Tagespunkt wird die Neuwahl des Beirates sein – hier sind natürlich Vorschläge 

erwünscht. 

2. Frau Nitsch beabsichtigt in der KW 24 (10.-14.Juni.) in Südbayern Anlagen zu besichtigen. 

Bei Bedarf bitten wir um Rückmeldung bei Herrn Bergsteiner oder direkt bei Frau Nitsch  

Tel: 0911/99715-422 oder per email: carola.nitsch@aelf-fu.bayern.de  

3. Frau Nitsch und der Verein beabsichtigt Ende Juni/Anfang Juli den Betrieb Sachsenobst in 

Grimma bei Leipzig zu besichtigen (dieser hat ca. 2700 ha Obst davon 43 ha Haselnüsse). 

Die Anzahl der Teilnehmer ist leider auf ca. 25 Personen begrenzt, daher bitten wir um 

verbindliche Anmeldung! Ob wir einen Bus anmieten (kostenpflichtig) oder mit 

Privatfahrzeuge fahren, hängt von der Anmeldezahl ab. 

Datum und Treffpunkt wird noch bekannt gegeben! 

4. Frau Probst von der Bayerischen Landesanstalt / Institut für Pflanzenschutz hat eine 

aktualisierte Pflanzenschutzmittelliste für konventionellen und Ökologischen Anbau erstellt 

(siehe Mitgliederbereich / Pflanzenschutz auf unserer Internetseite) 

5. Der Verein hat für seine Mitglieder aus Bayern das Pflanzenschutzmittel „Funguran 

progress“ für Bakteriosen, Pseusomonas, Xanthomonas beantragt – nach der Genehmigung 

erhaltet Ihr eine Kopie des Bescheides. 

In der Hoffnung auf eine überdurchschnittliche Ernte verbleibe ich 

mit besten Grüßen 

Neumayer Toni 

-Geschäftsführer- 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Verbindliche Anmeldung zur Fahrt nach Grimma / Sachsenobst am …………………………………….. 

 

Name: …………………………………………………… Straße: …………………………………………………………… 

Ort: …………………………………………………… Tel.: ………………………………………………………….. 

 

 bei zu wenig Anmeldungen bin ich auch bereit mit meinem eigenen Auto zu fahren und 

kann bis zu …..…. Personen mitnehmen 

 

Ort, Datum ………………………………………. Unterschrift: ………………………………………………… 

Zurück per Fax oder Brief an Bergsteiner Johann, Rohr 6, 85296 Rohrbach 

Telefon:  08446 / 1391,  Mobil:    0175 / 4010020,  Fax:        08446 / 929141 

E-Mail:    jbergsteiner@gmx.de 
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